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Beschreibung
Jacza ist durch den geflochtenen Bart und die Kleidung als Slawe, durch den Palmzweig als
Christ gekennzeichnet. - Über die Person Jaczas (Jaxa, Jazco), der sich auf den Brakteaten
selbst 'de Copnic' nennt, und den Entstehungsort seiner Brakteaten ist viel geschrieben, aber
bisher keine endgültige Klarheit erzielt worden. Jacza war ein Verwandter des
Hevellerfürsten Pribislav-Heinrich. Als nach dessen Tode 1150 Albrecht der Bär dessen
Gebiet um Brandenburg besetzte, suchte Jacza in Polen Rückhalt, um seine eigenen
Erbansprüche durchzusetzen. Mit polnischer Hilfe eroberte er vermutlich 1153 die
Brandenburg und ließ dort wahrscheinlich bereits eigene Münzen ausgeben. 1157 wurde er
nach längerer Belagerung durch Albrecht den Bären wieder aus der Brandenburg
vertrieben. In dem danach gefundenen politischen Kompromiß zwischen Deutschen und
Slawen ist Jacza vermutlich mit einer souveränen Stellung als Fürst von Köpenick
abgefunden worden. Er hat mit diesem Titel Münzen geprägt, deren Münzstätte wohl in
Köpenick selbst zu vermuten ist. Die polnische Forschung identifiziert Jacza von Köpenick
mit Jacza von Miechów, der seit ca. 1150 als Paladin eine der höchsten politischen
Positionen in Polen bekleidete und 1176 starb.
Vorderseite: Frontales bärtiges Hüftbild Jaczas mit Panzer, links Fahne und Schild, rechts
Palmzweig.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 0.82 g; Durchmesser: 27 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1157-1176
wer

https://smb.museum-digital.de/object/145707


wo Berlin-Köpenick
Beauftragt wann

wer Jacza von Köpenick (1125-1176)
wo

Besessen wann
wer Peter Philipp Adler (09.08.1726 - 28.11.1814)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Jacza von Köpenick (1125-1176)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Brakteat
• Christliche Ikonographie
• Herrschaft
• Hochmittelalter
• Mittelalter
• Münze
• Silber
• Weltliche Fürsten
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